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Spenden auch Sie Blut
Der nächste DRK-Blutspendetermin:

Donnerstag, 7. März 2024,
von 14 bis 19.30 Uhr

in der Rudolf-Wild-Halle,
Schulstraße 6 in Eppelheim

Auf den „Natur nah dran“-
Flächen blüht es Seite 4
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Ausstellung ist eröff net
Seite 3
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Haus der Begegnung soll
ein Verein werden Seite 7

Wahlbekanntmachung
Seite 3
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg-Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Tierärztlicher Notdienst 166 800
Zahnärztlicher Notdienst 0761/120 120 00
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg, 
Wasser, Strom, Gas 06221/513-20 60, -20 90, -20 30
Friedhof 0174/3 46 15 36

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte, Schulstraße 2 794-0
Öff nungszeiten: montags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 12 Uhr
                                     dienstags von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
                                     mittwochs von 14 bis 18 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch oder per E-Mail unter:
info@eppelheim.de
Vereinbaren Sie gerne einen Termin.
Amt für Ordnung, Bildung und Bürgerservice 794-111/112
 Bürgerservice 794-120/-121/-122/-123
 Standesamt / Rentenstelle 794-113/-131
 Grundbucheinsichtsstelle 794-154

Amt für Bauverwaltung, Klima- und Naturschutz 794-602
 Bauhof 794-610
 Friedhofsamt 794-605
Finanzverwaltung
 Stadtkasse 794-217
 Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer   794-204/-206
 Wasser- und Abwassergebühren 794-207
Haupt- und Personalamt 794-410/-411/-412/-414
 Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101

Öff entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstraße 1 76 62 90
Hallenbad, Justus-von-Liebig-Straße 7 75 50 51
Nähere Infos unter: www.swhd.de/gisela-mierke-bad

Schulen (Sekretariate)
Theodor-Heuss-Grundschule 794-145
Schülerbetreuung 0176/12 01 38 64 oder 7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule 76 33 01
Humboldt-Realschule 76 33 43
Dietrich-Bonhoeff er-Gymnasium 76 55 00

Kindertageseinrichtungen
Postillion e.V. 
 Kindergarten Regenbogen 7 19 15 98
 Kinderkrippe 7 19 15 22
Kommunale Kindertagesstätte Villa Kunterbunt 794-170
Evangelische Kindertagesstätte Sonnenblume 76 52 50
Evangelischer Kindergarten Scheff elstraße 76 52 90
Evangelische Kindertagesstätte Friedrich Fröbel 75 70 50
Katholischer Kindergarten St. Elisabeth 4 35 23 60
Katholische Kindertagesstätte St. Luitgard 4 35 23 50

Jugendtreff  Altes Wasserwerk, Schwetzinger Straße 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kommunaler Seniorentreff  im Restaurant „Belcanto“
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Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 06203/92 85 30
Kirchlicher Pfl egedienst Kurpfalz, Scheff elstraße 11 06221/7 39 29 80
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen Pfl egedienstes Kurpfalz
Hauptstraße 109 06221/4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Konrad-Adenauer-Ring 8 06221/76 58 08
Schwangerschaftskonfl iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagogische Prävention 06221/434 02 81
montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr
dienstags von 15 bis 17 Uhr; donnerstags von 13 bis 15 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar, Friedrichstraße 3, 
69117 Heidelberg; Fax: 06221/4 34 02 83; E-Mail: info@donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis 06221/9 72-0
Sozialrechtliche Beratung, Famlien- und Lebensberatung, 
Schwangerenberatung und Schwangerenkonfl iktberatung
Termine nach telefonischer Absprache
Friedrich-Ebert-Anlage 9, 69117 Heidelberg, Fax 06221/9 72-20
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg 116 117
montags, dienstags, donnerstags, freitags von 19 bis 23 Uhr
mittwochs von 13 bis 23 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 8 bis 23 Uhr
Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 116 117
montags, dienstags, donnerstags von 19 bis 22 Uhr
mittwochs, freitags von 16 bis 22 Uhr
samstags, sonntags und an Feiertagen von 9 bis 22 Uhr
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Altbau Chirurgische Klinik, Im Neuenheimer Feld 110, 69120 Heidelberg
Augenärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 06221/ 3 54 49 17
montags bis freitags von 19 abends bis 5 Uhr morgens;
an Wochenenden von Freitagabend, 19 Uhr, bis Montagmorgen, 5 Uhr 
(rund um die Uhr);
an gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen rund um die Uhr
Sofi enstraße 29 (im Europa-Center), 69115 Heidelberg
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 01805/30 45 05
www.privad.de 
Pfl egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis 06221/5 22-26 29
montags, mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr
Schwetzinger Straße 28 (Bürgerbüro), 68723 Plankstadt;
E-Mail: gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de
Wochenend- und Feiertagsnotdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 06221/30 11 83
AVR Kommunal AÖR
 Zentrale         0 72 61/9 31- 0
 Auftragsannahme        0 72 61/9 31-310
 Hausmüllabfuhr        0 72 61/9 31-202
 Gewerbeabfall        0 72 61/9 31-395
 Störungen bei der Abfuhr       0 72 61/9 31-931

AVR Gewerbe Service GmbH
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle 06221/8 78-400

Apothekendienst:
Freitag, 01.03.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, HD-Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Samstag, 02.03.
Reischmann Apotheke, Da-Vinci-Str. 769115 HD (Bahnstadt), Tel. 2 46 62
Sonntag, 03.03.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfaffengrund, Tel. 70 75 
48
Montag, 04.03.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Dienstag, 05.03.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Mittwoch, 06.03.
Apotheke im Ärztehaus, Wieblinger Str. 41, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Donnerstag, 07.03.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
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Amtliche 
Bekanntmachungen

WahlbekanntmachungenWahlbekanntmachungen

Wissenswertes zu den Wahlen in Leichter Sprache
„Einfach wählen gehen!“ heißen die beiden aktualisierten und 
rund 30-seitigen Broschüren, die jetzt bei der Landeszentrale für 
politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) vorliegen. Was man 
zu den Kommunalwahlen und zur Europawahl am 9. Juni 2024 
wissen muss, findet man hier in Leichter Sprache ausgedrückt.
Die übersichtlich gestalteten Hefte richten sich vor allem an Men-
schen mit kognitiven Einschränkungen oder Lernschwierigkei-
ten. Aber auch ganz allgemein können Wählerinnen und Wähler 
im Land hier auf verständliche Weise erfahren, welche Funktio-
nen die kommunalen Vertretungsorgane bzw. das Europaparla-
ment haben und wie die Wahl funktioniert. Schritt für Schritt ist in 
Text und Bild dargestellt, wie im Wahllokal gewählt wird und wie 
man per Briefwahl wählen kann. Wichtige oder schwierige Wörter 
werden besonders erläutert, denn Verständlichkeit steht bei der 
Broschüre an oberster Stelle.
Die beiden Wahlhilfen sind eine Gemeinschaftsproduktion der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB) 
und der Beauftragten der Landesregierung für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen, Simone Fischer.
Unter www.kommunalwahl-bw.de/einfach-waehlen-kommunal-
wahl bzw. www.europawahl-bw.de/einfach-waehlen-eu können 
die Wahlhilfen auch als barrierefreie PDF-Datei heruntergeladen 
werden.
Hintergrundinformation: Für Menschen mit Behinderungen 
muss die Teilhabe am politischen und öffentlichen Leben gleich-
berechtigt möglich sein. In der Bundesrepublik Deutschland ist 
das Wahlrecht zudem dauerhaft verankert für Menschen mit Be-
hinderung, die unter Vollbetreuung stehen. Auch sie haben bei 
allen Wahlen das aktive und passive Wahlrecht.

Einladung zur Sitzung des Technischen AusschussesEinladung zur Sitzung des Technischen Ausschusses

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen Ausschusses 
am

Montag, dem 4. März 2024 um 19:00 Uhr
in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung

– Öffentlich –
TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 29.01.2024
TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen 
 gem. § 30 BauGB
TOP 2.1 Errichtung von 16 Kleinstwohneinheiten
TOP 3 Bauvorhaben innerhalb der im Zusammenhang 
 bebauten Ortsteile gem. §§ 34 BauGB
TOP 3.1 Aufdachung und Erweiterung des Bestands-
 gebäudes
TOP 3.2 Errichtung eines Anbaus und Nutzungsänderung 
 des EG von Wohnen in eine Praxis für Physio-
 therapie
TOP 4 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 106 
 „Solarpark Tompkins Barracks“ mit örtlichen 
 Bauvorschriften – Frühzeitige Beteiligung der 
 Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
 Belange gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
TOP 5 Anfragen und Sonstiges

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin
Die Sitzungsunterlagen können auf der Homepage der Stadt Ep-
pelheim unter  Politik und Verwaltung  Gemeinderat  Bür-
gerinformationssystem abgerufen werden.

Informationen aus dem RathausInformationen aus dem Rathaus

Achtung Baustellen
Verlängerung der Baustelle Birkigstraße/Birkighöfe bis 29. Feb-
ruar 2024.
Verlängerung der Gehwegsperrung in der Hebelstraße 7 bis 29. 
Februar 2024.
Verlängerung der Gehwegsperrung in der Richard-Wagner-Stra-
ße 20 bis 1. März 2024.
Bis 1. März 2024 besteht im Attigweg 5 eine Gehwegsperrung.
Bis 1. März 2024 erfolgt eine halbseitige Sperrung in der Wasser-
turmstraße 42.
Bis 1. März 2024 erfolgt eine halbseitige Sperrung in der Daim-
lerstraße 18+18 a.
Bis 7. März 2024 besteht in der Wasserturmstraße 51 eine halb-
seitige Sperrung.
Verlängerung der halbseitigen Sperrung in der Blumenstraße 19 
bis 8. März 2024.
Am 12. März 2024 bestehen in der Gerhart-Hauptmann-Straße 5 
beidseitig Haltverbote.
Bis 15. März 2024 besteht in der Rudolf-Wild-Straße 42 eine Geh-
wegsperrung.
Bis 15. März 2024 besteht in der Kirchheimer Straße 27 eine 
Gehwegsperrung.
Bis 24. März 2024 wird der Parkplatz bei der Rhein-Neckar-Halle 
teilweise gesperrt.
Bis 30. März 2024 bestehen in der Erich-Veith-Straße 2 Haltver-
bote.
Bis 31. März 2024 wird die Seestraße (ab Einmündung Wieblin-
ger Straße bis Einmündung Hebelstraße) voll gesperrt.
Bis 26. April 2024 erfolgt eine Vollsperrung in der Schillerstraße/
Wieblinger Straße.
Bis 26. April 2024 erfolgt eine Gehwegsperrung im Finkenweg.
Vom 22. Februar bis 22. März 2024 besteht in der Goethestraße 
34 eine Gehwegsperrung.
Vom 2. bis 4. April 2024 bestehen im Hinteren Lisgewann 38/
Ecke Elisabeth-von-Thadden-Straße Haltverbote.
Vom 3. bis 4. April 2024 bestehen in der Jakob-Ruppert-Straße 
absolute Haltverbote in Höhe Hausnummer 2.
Am 11. April 2024 besteht in der Franz-Holzmann-Straße 20 ein 
Haltverbot.

Ausstellung im Rathaus mit Werken von Judith Boy eröffnet

 
Bürgemeisterin Patricia Rebmann und die Künstlerin Judith Boy bei 
der Vernissage.  Foto: Stadt Eppelheim

Wieder einmal bringen Bilder mehr Farbe in die Verwaltungsflure. 
Im Rahmen der Reihe „Galerie im Rathaus“ fand am vergangenen 
Freitag eine Vernissage statt, die musikalisch begleitet wurde von 
„Three and a half trombones“ . Die Künstlerin Judith Boy stellt ihre 
Werke bis 2. Juli 2024 aus. Ihr Thema lautet „7 Dimensionen“.
Das Experiment steht bei Judith Boy und ihrem Werk an erster Stel-
le. Die Fusion interessanter Techniken sind charakteristisch für die 
Malerei und Objekte der seit 1997 freischaffenden Berufskünstle-
rin. Ihre leuchtenden, ungewöhnlichen und intensiven Kunstwer-



4 |  Eppelheimer Nachrichten · 1. März 2024 · Nr. 9

Frühlingserwachen auf naturnahen Grünfl ächen

Frühblüher wie diese Krokusse auf der „Natur nah dran“-Fläche in 
der Schulstraße bei der Theodor-Heuss-Schule bieten Insekten schon 
früh im Jahr Pollen und Nektar.  Foto: Stadt Eppelheim

Im zeitigen Frühjahr blitzen erste farbige Blütenköpfe auf den 
„Natur nah dran“-Flächen hervor. Frühlingsboten wie Blaustern, 
Krokus und Winterling erfreuen nicht nur das menschliche Auge, 
sondern bieten ein wichtiges Nahrungsangebot für Insekten. 
Denn einige Wildbienen sind schon früh im Jahr unterwegs und 
haben Schwierigkeiten, Nektar und Pollen zu fi nden, weil nur we-
nige Pfl anzen zu dieser Zeit blühen.
Auch in Eppelheim gibt es dank der Förderung durch das baden-
württembergische Ministerium für Umwelt, Klima und Energie-
wirtschaft „Natur nah dran“-Flächen. Der städtische Umwelt- und 
Naturschutzbeauftragte Benedikt Seelbach hatte sich erfolgreich 
für das NABU-Projekt beworben. Ziel ist es, Kommunen mit Rat 
und Tat dabei zu unterstützen, öff entliche Grünfl ächen im Sinne 
der Biodiversität umzugestalten und in wertvolle Biotope umzu-
wandeln. Diese liegen in Eppelheim an der Schulstraße (Theodor-
Heuss-Schule), an der Grenzhöfer Straße (zwei Flächen), an der 
Kirchheimer Straße, an der Albert-Schweitzer-Straße, am Georgi-
enplatz und am Schulzentrum (Dietrich-Bonhoeff er-Gymnasium).
Die Farbtupfer tun den sieben Flächen gut: Nach der naturnahen 
Umgestaltung im September mit Unterstützung des NABU (wir 
berichteten) sahen sie in den letzten Wochen und Monaten er-
wartungsgemäß noch karg aus. Wie geplant entwickeln sie sich 
nun schrittweise zu Lebensräumen für Insekten und andere Tiere.
Zu den ersten Brummern, die man im Frühjahr beobachten kann, 
gehören Hummeln, genauer gesagt junge Hummelköniginnen. 
Sie sind bereits bei Temperaturen zwischen zwei und sechs Grad 
auf der Suche nach einem Nistquartier, um ein neues Volk zu 
gründen. Auch Mauerbienen und Holzbienen gehören zu den 
summenden Frühstartern wie beispielsweise die Blauschwar-
ze Holzbiene, die Wildbiene des Jahres 2024. Die Weibchen der 
Blauschwarzen Holzbiene zählen mit zwei bis drei Zentimetern 
zu den größten Wildbienen in Deutschland und fallen durch ihre 
bläulich glänzenden Flügel auf.
Beim Blütenbesuch sind die gefl ügelten Frühstarter nicht sehr 
wählerisch. Während manche Wildbienen sich auf ganz bestimm-
te heimische Pfl anzen spezialisiert haben, sind im Vorfrühling 
nur sogenannte „Generalisten“ unterwegs, die von unterschied-
lichen Pfl anzenfamilien Pollen sammeln. Deshalb kommen auf 
„Natur nah dran“-Flächen neben heimischen Arten, wie Blaustern 
und Hohlem Lerchensporn auch Krokus, Winterling und Trau-
benhyazinthe zum Einsatz. Diese wurden vor mehreren hundert 
Jahren durch den Menschen in Deutschland eingeführt, gelten 
mittlerweile aber als etabliert und bereichern neben heimischen 
Wildpfl anzen das Nahrungsangebot für Insekten im Frühjahr. Sie 
haben einen hohen ökologischen Nutzen und sind nicht mit inva-
siven Arten zu verwechseln.

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

ke sind inspiriert von ihrer Wertschätzung für Künstler wie Anselm 
Kiefer, Georgia O’Keeff e oder Max Ernst. In ihrer ausdrucksstarken 
Malerei spiegeln sich Symbolik, Magie, Dynamik der Natur, der Evo-
lution, aber auch unseres täglichen Lebens wider.
Die Ausstellung „7 Dimensionen“ ist zu den üblichen Öff nungszeiten 
des Rathauses – montags, donnerstags und freitags von 8.30 bis 12 
Uhr; dienstags von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr sowie mitt-
wochs von 14 bis 18 Uhr – zu sehen.

Die Stadt Eppelheim vergibt
zum 1. September 2024 ein

Anerkennungspraktikum (m/w/d)

Detaillierte Informationen zu allen Stellenangeboten
erhalten Sie unter:

Eppelheim putzt sich raus
Vom 2. bis 9. März 2024 fi ndet erneut eine Putzwoche unter dem 
Motto „Eppelheim putzt sich raus“ statt. Die Aktion hatte Bürger-
meisterin Patricia Rebmann im Jahr 2019 ins Leben gerufen. Ziel 
ist es, dass die Bürgerinnen und Bürger so viel Müll einsammeln 
wie möglich. Einsatzort ist das gesamte Stadtgebiet.
Anmelden können sich sowohl Einzelpersonen als auch Gruppen, 
beispielsweise Schulklassen, Familien, Vereine oder Organisatio-
nen). Das Anmeldeformular ist auf der Homepage der Stadt Ep-
pelheim unter: www.eppelheim.de zu fi nden. Greifzangen und 
Müllbeutel gibt es ab sofort an der Pforte des Rathauses.
Die Abschlussveranstaltung fi ndet am 9. März um 11 Uhr auf dem 
Rathausvorplatz (bei schlechtem Wetter im Bürgersaal) statt. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer kommen in einen Verlosungstopf. 
Einzelgewinne gibt es von Annas Unverpacktladen (10 gefüllte Jute-
säcke mit verschiedenen Inhalten), der Gruppengewinn ist ein Be-
such im Technomuseum Mannheim.

Bitte nutzen Sie die Hundekotbeutel für die Hinterlassenschaf-
ten Ihrer Vierbeiner
In den vergangenen Wochen häufen sich die Beschwerden von 
Bürgerinnen und Bürgern über Hundekot auf den Gehwegen und 
in den öff entlichen Anlagen der Stadt. Deshalb einmal mehr der 
dringende Appell an alle Herrchen und Frauchen: Unabhängig von 
der Putzwoche gilt das ganze Jahr über, dass Sie die „Tretminen“, 
die Ihre Vierbeiner auf dem Asphalt oder im Grün hinterlassen, be-
seitigen müssen. Dafür sind über das gesamte Stadtgebiet verteilt 
Mülleimer mit Hundebeuteln angebracht.
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Nutzerinnen und Nutzer der 
Gehwege oder Parks – aber auch auf unsere Mitarbeiter des Bau-
hofs, die die tierischen Hinterlassenschaften beseitigen müssen. 
Und was mit den Haufen passiert, wenn sie die Grünstreifen mit 
einem Freischneider bearbeiten, können Sie sich sicher denken...
Helfen Sie bitte mit, dass unser schönes Eppelheim für alle Men-
schen und Tiere lebenswert bleibt.

Kunsthandwerkermarkt im Frühling
Am Samstag und Sonntag, 16. und 17. März, jeweils von 11 bis 
18 Uhr fi ndet ein Kunsthandwerkermarkt in der Rudolf-Wild-Halle 
statt. Es gibt unter anderem Osterdeko, Keramik, Taschen, Kissen, 
Kerzen, Baby- und Kinderkleidung sowie Edelstein- und Silber-
schmuck zu kaufen.
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Aus den Fraktionen

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Fraktion dar. Die 
Stadt Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Baumrettung an der Rhein-Neckar-Halle

Bei der Gemeinderats-Sitzung am 22. Januar 2024 wurde über 
zusätzlich anfallende Kosten für den Erhalt der Bestandsbäume 
an der Westseite der ehemaligen Rhein-Neckar-Halle beraten. Für 
75.000 Euro sollte die zusätzliche Errichtung einer Stahlbeton-
Stützwand entlang der Westseite über eine Länge von 32 Metern 
beschlossen werden, um die Standsicherheit von sechs Bäumen 
während der Bauzeit zu gewährleisten, die zu nahe an der Bau-
grube stehen. Eine deutliche Mehrheit aus mehreren Fraktionen 
lehnte diesen Beschlussvorschlag im Gemeinderat ab. Unsere 
Fraktion lehnte die massive zusätzliche Stahlbetonwand aus 
Gründen der schlechten Haushaltslage und wegen der schlech-
ten ökologischen Auswirkungen ab.
Erfreulicherweise hat sich ein uns bekannter Vertreter von Green-
peace bei den Fraktionen im Eppelheimer Gemeinderat gemel-
det und einen interessanten Vorschlag gemacht. Seiner Meinung 
nach sind nur drei der sechs Bäume, nämlich die Hainbuchen 
tatsächlich erhaltenswert. Durch die Beauftragung einer kon-
kret darauf spezialisierten Fachfirma, können diese drei Bäume 
zu insgesamt rd. 15.000 Euro auf dem Areal um ca. 10 Meter ver-
pflanzt und somit erhalten werden. Mit dieser Maßnahme würde 
ein guter Beitrag für ein besseres Stadtklima geleistet werden. 
Da der Vertreter von Greenpeace schon einige Male bei unseren 
Gesprächsrunden zu Gast gewesen ist und mit seiner fachlich 
fundierten Meinung in mehreren Umweltfragen beigetragen hat, 
unterstützen wir von der Eppelheimer Liste diesen Vorschlag. Wir 
haben diese Idee daher allen Fraktionen des Gemeinderats, der 
Stadtverwaltung und der Bürgermeisterin vorgeschlagen. Wir 
sind der Auffassung, dass mit der Bereitstellung dieses Betrages 
von 15.000 Euro die beschriebene Baumrettung an der ehemali-
gen Rhein-Neckar-Halle anstelle entsprechender Ersatzpflanzung 
vorgenommen werden sollte.
Fraktion EL – Eppelheimer Liste
Bernd Binsch – Fraktionssprecher

Wir stehen zu einer interkommunalen Zusammenarbeit mit 
Heidelberg
In der letzten Gemeinderatssitzung hat die SPD-Fraktion einen 
Antrag gestellt mit der Intention, die Zusammenarbeit mit Hei-
delberg zu intensivieren.
Beweggrund hierfür war, dass viele Aufgaben vor uns liegen, die 
wir nur oder besser gemeinsam mit Heidelberg lösen können, 
beispielsweise die weitere Entwicklung der Verkehrsinfrastruktur 
(z.B. Absauger im Norden, Radschnellweg etc.).
Außerdem wirken sich Entscheidungen von Heidelberg auch auf 
Eppelheim aus. Hier könnten wir bei einer intensiveren Zusam-
menarbeit mitgestalten. Beispielsweise wird die Entwicklung 
von PHV Auswirkungen auf unsere Schullandschaft, soziale Infra-
struktur, Sportvereine, Einkaufsmöglichkeiten etc. haben.

Bereits im Jahr 2022 hatten wir durch einen gemeinsamen Antrag 
mit der SPD-Fraktion Heidelberg erreicht, dass jährliche Treffen 
zwischen den Verwaltungsspitzen und den Fraktionssprechern 
von Eppelheim und Heidelberg stattfinden.
Bei der Fülle der anstehenden Themen halten wir ein einziges 
Treffen pro Jahr für nicht ausreichend, weshalb wir in Zusammen-
arbeit mit der Stadtverwaltung und dem Gemeinderat in Heidel-
berg Strukturen schaffen wollten, die einen regelmäßigen und 
zielgerichteten Austausch ermöglichen.
Als Vorlage für die Zusammenarbeit sollte die bereits bestehen-
de interkommunale Zusammenarbeit zwischen Heidelberg und 
Leimen dienen.
Die SPD-Fraktion Heidelberg hat einen gleichlautenden An-
trag ebenfalls in den Gemeinderat eingebracht (Drucksache 
0116/2023/AN). Dieser wird in den nächsten Wochen in den ent-
sprechenden Gremien beraten.
Leider wurde unser Antrag von der Mehrheit des Gemeinderates 
abgelehnt. Wir finden es sehr schade, dass von Seiten des Eppel-
heimer Gemeinderats kein starkes Zeichen für eine Intensivie-
rung der interkommunalen Zusammenarbeit beschlossen wurde.
Wir als SPD-Fraktion werden uns weiter gemeinsam mit der SPD-
Fraktion Heidelberg dafür einsetzen, den gemeinsamen Dialog 
beider Städte zu fördern und zu intensivieren. Nur so können wir 
bei den anstehenden Themen auch die Interessen Eppelheims ein-
bringen und für unsere Stadtentwicklung gute Lösungen finden.
SPD-Fraktion
Sabine Tink und Renate Schmidt

Kommunale Wohnungsbaugesellschaft in Eppelheim?
Bereits in der Ausgabe vom 
1.12.2023 hatte ich in den Ep-
pelheimer Nachrichten meine 
Überlegungen dargelegt, wie 
die Situation am Eppelheimer 
Wohnungsmarkt entspannt 
werden könnte. So hatte ich ge-
meinsame Aktionen der Stadt-
verwaltung zusammen mit 

Wohlfahrtsverbänden und Kirchen zum „Aufspüren“ von Woh-
nungsleerständen angeregt. Auch an die Erfassung brachliegen-
den Baulands sollte gedacht und an Maßnahmen, wie die Eigentü-
mer zu einer Bebauung gedrängt werden können. Denkbar wäre 
auch die Übernahme einer Mietgarantie durch die Kommune an 
potenzielle Vermieter, die bereit sind, an sozial Schwache Wohnun-
gen zu vermieten. Nachdem der Bundeskanzler Ende letzten Jah-
res in Berlin die angespannte Wohnungssituation zumindest zur 
Kenntnis genommen hat, werden täglich neue Zahlen über den 
Bedarf an Wohnungen veröffentlicht. Dass Handlungsbedarf be-
steht, wird von niemand bestritten. Der Stadt Eppelheim sind 
durch die ihre Lage Grenzen der Bebauung vorgegeben. Wir kön-
nen nur einen kleinen Beitrag zur Verminderung des Wohnungs-
mangels leisten. Und wir sollten nicht die Fehler der Vergangenheit 
wiederholen, als geldgierige Manager Wohnungsbaugesellschaf-
ten in den Konkurs führten. Auch nach dem Desaster der „Neuen 
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Wochenmarkt am MittwochWochenmarkt am Mittwoch

Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auf dem Wochenmarkt und in 
unseren örtlichen Geschäften frische Lebensmittel einzukaufen. 
Der Wochenmarkt findet auf dem Wasserturmplatz statt. Die Öff-
nungszeit ist von 15 bis 18.30 Uhr.

Ab sofort zwei neue Anbieter

Die Familie Tzounis hat Erfahrung als Beschicker von Wochen-
märkten: Im Jahr 1958 war sie erstmals in Mannheim mit einem 
Stand vertreten. Theodoros Tzounis führt das Geschäft nun in 
dritter Generation und ist mit seiner Frau Nataliya ab sofort auch 
in Eppelheim anzutreffen. Die beiden bieten mediterrane Spe-
zialitäten an. Neben verschiedenen Cremes aus original griechi-
schem Schafskäse und weiteren eingelegten Zutaten, wie man 
sie auf den hellenischen Meze-Tellern oder italienischen Antipas-
ti-Platten schätzt, gibt es auch allerlei Leckereien für ein gelun-
genes Dessert wie Marzipan mit Pistazien oder Walnüsse und als 
Digestif original griechischen Ouzo. Foto: Stadt Eppelheim

Auch Riccardo Zanfarin aus Karlsruhe bereichert mit seinem 
Stand den Eppelheimer Wochenmarkt. Der gebürtige Turiner 
zaubert mit selbstgemachten Ravioli und weiteren Pasta-Produk-
ten in verschiedenen Farben und Formen ein Stück Italien auf den 
heimischen Teller. Neben einem stets nachgefragten Standard-
Repertoire wechseln die Füllungen der Teigtaschen wöchentlich. 
Komplettiert wird das Angebot durch Soßen und Parmigiano 
Reggiano, die einem italienischen Gericht erst die nötige Perfek-
tion verleihen. Foto: Stadt Eppelheim

Heimat“ 1990 wurden in deutschen Großstädten Wohnungsbe-
stände an private profitorientierte Unternehmen verkauft. Ende 
2004 veräußerte der Berliner SPD-PDS -Senat eine Wohnungsbau-
gesellschaft für 450 Mill € an mehrere Großinvestoren. Eppelheim 
kann nicht die Probleme des Wohnungsmarkts lösen, aber wir kön-
nen in Eppelheim aus den Fehlern der Vergangenheit lernen und 
neue Wege begehen. Umso überraschter waren die Mehrheitsfrak-
tionen des Gemeinderats über den SPD-Antrag für die Gründung 
einer kommunalen Wohnungsbaugesellschaft. Hier wurde ver-
sucht, „alten Wein in neuen Schläuchen“ anzubieten. Der zweite 
Schritt sollte vor dem notwendigen ersten Schritt gemacht wer-
den, so die übereinstimmende Meinung aller anderen Fraktionen. 
Anstatt zunächst eine Analyse der Eppelheimer Situation vorzu-
nehmen und nach neuen zukunftsfähigen Wohnbaumodellen zu 
schauen, wurde uns die Gründung einer kommunalen Wohnungs-
baugesellschaft vorgeschlagen, die zunächst Personalkosten ver-
ursacht und keine einzige Wohnung entstehen lässt. Ich appelliere 
nochmals an die Verantwortlichen in der Verwaltung, im Land nach 
zukunftsweisenden Modellen zu schauen, wie sozial und gemein-
nütziges Bauen und Wohnen gestaltet werden kann. Gemeinsam 
mit Vorschlägen aus der Bürgerschaft sollte eine Perspektive für die 
weitere Entwicklung des Wohnungsmarkts erarbeitet werden. Wir 
erklären ausdrücklich unsere Bereitschaft, die Verwaltung bei den 
Vorbereitungen dieser Expertenrunde zu unterstützen. Für die bei 
mir nach meinem Beitrag vom 1.12.2023 eingegangen Vorschläge 
aus der Bevölkerung möchte ich mich bedanken. Für weitere Anre-
gungen und Vorschläge - gerne auch zu anderen Themen - stehe 
ich Ihnen unter Martin.Gramm@gmx.de zur Verfügung.
Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen
Ihr Stadtrat Martin Gramm

Aus dem Ortsgeschehen

Sportlerehrung
Die Stadt Eppelheim möchte im Rahmen einer Feierstunde in der 
Rudolf-Wild-Halle am Freitag, 21. Juni 2024, ab 17 Uhr ihre erfolg-
reichen Sportlerinnen und Sportler aus dem Jahr 2023 ehren. Die 
Ehrungssatzung der Stadt Eppelheim sieht hierzu folgendes vor:
Auszeichnung für erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler
Die Stadt Eppelheim zeichnet aktive Mitglieder von Vereinen aus 
der Sparte Sportvereine (siehe Richtlinien zur Förderung eines in-
tensiven Vereinslebens) und Schulen in drei Stufen für besondere 
sportliche Leistungen aus. Der/die Sportler/in muss den Erfolg 
für einen Eppelheimer Sportverein bzw. Schule erreicht haben. 
Der Wohnort ist dabei zweitrangig.
• Stufe 1 Einzel und Mannschaften (Erwachsene und Jugend-

liche): Ausgezeichnet wird in dieser Stufe das Erringen ei-
nes ersten Platzes bei einer deutschen oder internationalen 
Meisterschaft.

• Stufe 2 Einzel und Mannschaften (Erwachsene und Jugend-
liche): Ausgezeichnet wird in dieser Stufe das Erringen eines 
ersten Platzes bei einer baden-württembergischen oder süd-
deutschen Meisterschaft.

• Stufe 3 Einzel und Mannschaften (Erwachsene und Jugend-
liche): Ausgezeichnet wird in dieser Stufe das Erringen eines 
ersten Platzes bei einer badischen bzw. Regionalmeister-
schaft.

• Bei mehrfachem sportlichem Erfolg in verschiedenen Eh-
rungsstufen wird die/der zu Ehrende für die höchste Platzie-
rung ausgezeichnet.

Die Vorschläge zur Ehrung gemäß den Vorschriften dieser Satzung 
sind in Form eines schriftlichen Antrags mit einer ausführlichen 
Darstellung der besonderen Verdienste bzw. der errungenen 
sportlichen Leistung der/des zu Ehrenden bei der Stadtverwal-
tung Eppelheim einzureichen. Über die Auszeichnung für Sport-
lerinnen und Sportler entscheidet die Bürgermeisterin nach den 
Vorgaben dieser Satzung.
Die Einreichung der Vorschläge kann bis Sonntag, 31. März 2024, 
an die Stadt Eppelheim – Fachbereich Kultur – Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim oder per E-Mail an: kulturamt@eppelheim.de erfolgen.

www.eppelheim.de
eppelheimernachrichten@eppelheim.de Eppelheimer Nachrichten

Stadtverwaltung Eppelheim
im Corona-Betrieb

Aufgrund der aktuellen 
Coronalage ist die

Stadtverwaltung Eppelheim
für den Publikumsverkehr 

geschlossen.
Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon: 06221 7940
E-Mail: info@eppelheim.de

Corona Schnelltesttermine
Seite 7
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Aus dem Vereinsleben
Seite 14

Aktion Baumpatenschaft
Alle Infos  Seite 8
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UNSER HELD,
DER BAUM
BÜRGERMEISTERIN 
PATRICIA REBMANN
ÜBERNIMMT 
BAUMPATENSCHAFT 
IN EPPELHEIM
BERICHT SEITE 8

Bürgermeisterin Patricia Rebmann und Umwelt- und Naturschutzbeauftragter Benedikt Seelbach 
Foto: Gisbert Kühner

Sie erhalten keine oder nicht regelmäßig 
die Eppelheimer Nachrichten? 

Sie möchten die Eppelheimer Nachrichten nicht mehr erhalten,  
weil sie kein Interesse daran haben oder weil Sie diese bereits digital lesen?

Der Vertrieb der Eppelheimer Nachrichten  kann Ihnen weiterhelfen!

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH telefonisch unter: 07033 69240 
zu folgenden Öfnungszeiten: Mo., Di., Mi. 08:00 bis 17:00 Uhr -  

Do. 08:00 bis 18:00 Uhr und Sa. 08:00 bis 12:00 Uhr
oder per Mail an: info@gsvertrieb.de.
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GeburtstagGeburtstag

Klaus Gierschner
feiert am 4. März 2024 seinen

80. Geburtstag
Die Stadt Eppelheim wünscht alles Liebe, Gute 
und vor allem Gesundheit zu diesem Ehrentag.

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Herzlichen

Glückwunsch
und vor allem Gesundheit.

StadtbibliothekStadtbibliothek

Öffnungszeiten
montags:   14 bis 18 Uhr
dienstags:   geschlossen
mittwochs und donnerstags:10 bis 14 Uhr sowie 15 bis 19 Uhr
freitags und samstags: 10 bis 13 Uhr
Medientisch zum 125. Geburtstag Erich Kästners

Der bekannte Schriftsteller, 
Drehbuchautor, Kabarettist 
und Publizist Erich Kästner ist 
am 23. Februar 1899 in Dres-
den geboren. Im Alter von 75 
Jahren starb er am 29. Juli 1974 
in München. Aus Anlass seines 
125. Geburtstages und des 50. 

Todestages hat die Stadtbücherei Eppelheim einen Medientisch 
zusammengestellt. Zu finden sind Werke des vielfach geehrten 
Autors, die in über 70 Sprachen übersetzt und dessen Bücher 
auch verfilmt wurden. Foto: Stadtbibliothek Eppelheim

Kriminell unterhaltender Abschluss der Veranstaltungsreihe 
„Kriminell guter Winter in Eppelheim“

Mit dem Besuch von Kri-
miautorin Marlene Bach 
endet die aktuelle Reihe 
an kriminell guten Lesun-
gen, welche die Stadtbib-
liothek Eppelheim in Ko-
operation mit dem 
Eppelheimer Buchladen 
in diese Winter angebo-
ten hat.
Für alle Fans des badi-
schen Regionalkrimis liest 
Marlene Bach am Don-
nerstag, 7. März 2024, um 

19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Eppelheim (Jahnstraße 1) aus 
ihrem aktuellsten Titel „Heidelberger Hexentanz“ vor. Es geht um 
ein diabolisches Spiel im idyllischen Neckartal.

Mila Böckle hat Liebeskummer. Mal wieder. Doch eine Begeg-
nung in den malerischen Gassen der Heidelberger Altstadt bringt 
sie auf andere Gedanken. Sie trifft dort auf Emma, die an einer 
geheimnisvollen Schnitzeljagd teilnimmt – am Ende soll ein 
kostbarer Gewinn warten. Mila beschließt zu helfen, aber was als 
harmloses Spiel beginnt, entpuppt sich als mörderischer Plan. 
Kann Hauptkommissarin Maria Mooser die beiden Frauen noch 
rechtzeitig aus der Schlinge des Teufels befreien?
Karten gibt es zum Preis von 8 Euro (ermäßigt 6 Euro) in der Stadt-
bibliothek Eppelheim und den Eppelheimer Buchladen.

Ostern naht – Wir basteln in der Stadtbibliothek Eppelheim!
Das Bastelteam der Stadtbib-
liothek lädt am Montag, 4. 
März 2024, um 16.15 Uhr Kin-
der ab 5 Jahren zum Osterbas-
teln in der Stadtbibliothek  
ein. Anmeldungen sind bis 
Samstag, 2. März 2024, in der 
Stadtbibliothek per Telefon 
(06221/76 62 90), per E-Mail 
(stadtbibliothek@eppelheim.
de) oder persönlich zu den 
Öffnungszeiten in der Biblio-
thek möglich. Die Kosten pro 
Kind betragen 2 Euro, zahlbar 
vor Ort am 4. März 2024.

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Der nächste Schritt ist die Gründung eines Vereins
Das Haus der Begegnung in der Hauptstraße 82 ist eine Erfolgs-
geschichte. Das lässt sich fast zwei Jahre nach der Eröffnung fest-
stellen. Eine Umfrage unter den Nutzerinnen und Nutzern hat 
ergeben, dass über 80 Prozent die Einrichtung weiterempfehlen 
würden, 75 Prozent sind mit den Angeboten und der Umsetzung 
sehr zufrieden. Mit dem Haus der Begegnung ist es gelungen, 
sowohl bei den Gruppenleitungen als auch bei den Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen Personen anzusprechen, die bisher (noch) 
nicht in anderen ehrenamtlichen Gruppen aktiv sind (rund 50 
Prozent der Befragten).
Originäres Ziel des Leuchtturmprojektes war die Schaffung ei-
nes zentralen Raumes der Begegnung für alle Eppelheimerinnen 
und Eppelheimer. Insbesondere der generationenübergreifende 
Austausch zwischen alteingesessener Bevölkerung, Geflüchteten 
und Menschen mit Migrationshintergrund sollte mit dem Haus 
der Begegnung eine Anlaufstelle finden. Diese Räumlichkeiten 
sollten allen Eppelheimerinnen und Eppelheimern offenstehen 
und dauerhaft zur aktiven Mitgestaltung ermutigen, in dem sich 
auch Bürgerbeteiligungsprozesse entwickeln und Ideen umge-
setzt werden können. Heute lässt sich sagen: Es ist gelungen!
Bereits bestehende zivilgesellschaftliche Initiativen haben sich 
mit neuen (kleineren) Gruppen unter einem Dach zusammen-
gefunden. Darüber hinaus hat sich das Haus der Begegnung als 
Plattform für Informationsveranstaltungen zu einem vielfältigen 
Themenspektrum wie Trickbetrug, Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht oder Anschaffung, Einbau und Nutzung von Bal-
konkraftwerken etabliert.
Die Zukunftswerkstatt Klima ist in einem engen Beteiligungspro-
zess mit der Verwaltung, um konkrete Verbesserungen zur Klima-
wende in Eppelheim umzusetzen. Die Räumlichkeiten werden 
mittlerweile auch für externe Beratungsangebote genutzt wie für 
die Wohnberatung des Deutschen Roten Kreuzes zum barriere-
freien Umbau der eigenen vier Wände.
Die 18 Angebote im Haus der Begegnung reichen vom Repair-
café bis zur Eppelheimer Flüchtlingshilfe, von Sprachangeboten 
bis zur Hausaufgabenhilfe oder vom Gedächtnistraining bis zum 
Spielenachmittag. Sie umfassen weiterhin das internationale Er-
zählcafé, die Zukunftswerkstatt Klima, das Elterncafé, einen Chor 
für internationale Musik, den interkulturellen Garten, Infoveran-
staltungen, internationales Kochen, Lernpaten, die AG Demo-
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15.40 Uhr: Unterschätztes Lebensrisiko Pflege; Vortrag; Dr. Ger-
hard Schuhmacher, E06 EG
15.40 Uhr: Jeder kann Leben retten – Reanimationstraining; Jas-
min Klinger, E10 EG
Mittwoch, 6. März
8.45 Uhr: Zur Staatsgalerie Stuttgart – Modigliani-Ausstellung 
(Gruppe 2); Anna-Elisabeth Hennrichs
14 Uhr: Kompetenztraining ADS für Erwachsene: Bewältigung 
des täglichen Lebens ohne Chaos; Seminar; Dr. Barbara Ludwig, 
304b 3.OG
Donnerstag, 7. März
14 Uhr: Einblick in die Pflege; Vortrag; Sandra Hofmann, E06 EG
15.40 Uhr: Was haben nachhaltige Kapitalanlagen mit Umwelt-
schutz zu tun?; Vortrag; Tim Helm, E06 EG
Freitag, 8. März
14 Uhr: Die Frauen im nordirischen Bürgerkrieg; Vortrag; Kai 
Ernstberger, E06 EG
Anmeldung für alle Kurse und Veranstaltungen unter der Telefon-
Nummer 06221/97 50 32

Kirchliche Nachrichten

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Hauptstraße 56, Telefon 06221/76 00 27;
E-Mail: eppelheim@kbz.ekiba.de, www.ekieppelheim.de
Gottesdienste und Termine bis 10. März 2024
Freitag, 1. März
18 Uhr Teestube
20 Uhr Singkreis
Samstag, 2. März
10 Uhr Flohmarkt des Kindergartens „Scheffelstraße“ im evange-
lischen Gemeindehaus
Sonntag, 3. März
18 Uhr Gottesdienst „Mut zum Leben“; Pfrin. V. Wilcke; Kein Kin-
dergottesdienst!
Montag, 4. März
17.30 Uhr Jugendchor
18 Uhr Werkkreis
Mittwoch, 6. März
10 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg mit Abendmahl
16 Uhr Konfi Gruppe 
17 Uhr Frauenkreis
19 Uhr 1. Abendmusik zur Passion
20 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 7. März
10 Uhr Krabbelgruppe „Krümeltruppe“
14 Uhr Senioren-Treff
19 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Christkönigkirche
Freitag, 8. März
18 Uhr Teestube
18.30 Uhr Kirchenchor
20 Uhr Singkreis
Sonntag, 10. März
10 Uhr feierlicher Gottesdienst zur Jubelkonfirmation; Pfrin. M. 
Schmittberg
10 Uhr Kindergottesdienst im Jugendraum 
17 Uhr Musik in der Josephskirche; Querflöte und Gitarre mit Ma-
ximilian Mangold
20.30 Uhr Meditation

Abendmusiken zur Passion
Am Mittwoch, 6. März, findet um 19 Uhr die erste Abendmusik in 
der Passion statt. Es erwartet Sie ein sehr abwechslungsreiches 
Programm. Barbara Obert (Oboe, Oboe d‘amore und Englisch 
Horn) sowie Peter Rudolf (Orgel, Cembalo und Klavier) musizieren 
Werke von G. F. Händel, W. A. Mozart und C. Saint-Saens. Die Texte 
spricht Pfarrerin Victoria Wilcke.

graphie, die AG Miteinander in Vielfalt und Respekt, den Runden 
Tisch Senioren sowie Technik, die begeistert. Ohne die Freiwilli-
gen würde mit Ausnahme der Berufungen durch Hauptamtliche 
keines der Angebote im Haus der Begegnung stattfinden. Zu Be-
ginn wurden Projektpatinnen und Projektpaten gesucht, die „ihr“ 
Projekt vorangebracht und aufgebaut haben. 
Die Umfrage unter den Nutzerinnen und Nutzern belegt die För-
derung des Miteinanders. Die inklusiv ausgerichteten Angebote 
stehen allen Interessierten offen. Mittlerweile hat sich das Haus 
der Begegnung über die Stadtgrenzen Eppelheims hinaus solch 
einen guten Ruf erworben, dass auch Bürgerinnen und Bürger 
benachbarter Kommunen die Angebote wahrnehmen.
Die Überführung des Projekts in langfristige Strukturen ist nun 
der nächste wichtige Schritt, nachdem der Gemeinderat vor gut 
einem halben Jahr die Fortführung und die weitere finanzielle 
Unterstützung des Hauses der Begegnung auch über das Projekt- 
und Förderende hinaus (14. Oktober 2023) das ganze Jahr 2024 
hindurch beschlossen hat. Auch das belegt die große Akzeptanz 
des Hauses der Begegnung bei Politik und Verwaltung in Zeiten 
knapper Kassen, in denen alle freiwilligen Leistungen auf den 
Prüfstand gestellt werden. Doch man ist sich einig in dem Bestre-
ben, den freiwillig tätigen Menschen eine Perspektive und auch 
zukünftig eine Infrastruktur für ihr Engagement bereitzustellen. 
Ziel ist es, das Haus der Begegnung in einen Verein in enger Ko-
operation mit der Stadt Eppelheim zu überführen. Für den Über-
gangszeitraum von Mitte Oktober 2023 bis Ende 2024 werden 
alle notwendigen Vorarbeiten getroffen, sodass spätestens ab 1. 
Januar 2025 der Verein zum Haus der Begegnung, der aus ver-
schiedenen Optionen als selbsttragende Organisationsstruktur 
gewählt wurde, die Arbeit aufnehmen kann. 
Dieser partizipative Prozess wurde von der Organisationsgruppe 
geleitet. Ihre Aufgaben bestehen unter anderem in Organisation, 
Konzept- und Strategieerarbeitung in einem gemischten Team 
aus Stadt und Freiwilligen. Beteiligte sind die städtische Integ-
rationsberaterin Ann-Kathrin Stork, Elisabeth Klett (Moderation/
Leitung der AG Demographie in der Orgagruppe), Isabel Moreira 
da Silva und Martina Müller-Norouzi (beide Vertreterinnen der 
AG Miteinander in Vielfalt und Respekt). Diese Kombination aus 
Vertreterinnen zweier zivilgesellschaftlicher Organisationen war 
Voraussetzung für die Förderung über das Programm „Quartiers-
impulse. Beratung und Umsetzung von Quartiersprojekten vor 
Ort“ der Allianz für Beteiligung. Es ist Teil der Landesstrategie und 
wurde gefördert durch das Ministerium für Soziales und Integra-
tion aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.

Senioren

Akademie für ÄltereAkademie für Ältere

Veranstaltungen vom 4. bis 8. März 2024
Montag, 4. März
10 Uhr: Kirchenführungen in und um Heidelberg – Teil 4: Die Hei-
liggeistkirche (Gruppe 2); Kulturfahrt; Professor Hans Gercke
10.40 Uhr: Tür und Tor – Bedeutung von Türen in unserem Leben; 
Vortrag; Barbara Köhrmann, E06 EG
12.20 Uhr: Aufbaukurs Windows und Internet; Mechthild Lippolt, 
115 1. OG
14 Uhr: Mediziner und Frauenrechte um 1900; Vortrag; Professo-
rin Dr. Karen Nolte, E06 EG
15.40 Uhr: Homers Odyssee in Geschichte, Kultur und Mythologie 
des alten Griechenlands; Vortrag; Christoph Wagner, E06 EG
Dienstag, 5. März
10.30 Uhr: Freude an der Bewegung: Nutzen Sie die gesundheit-
lichen Vorteile von Badminton; Martino Carbotti, SoccArena Hei-
delberg
12.20 Uhr: Loverboy-Methode – Was ist das und wie schütze ich 
mich und meine Enkel?; Vortrag; Elisabeth Ruck-Spieß und Doro-
thée Brandt, E06 EG
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Neuer Jugendchor
Wenn ihr zwischen 12 und 18 Jahre alt seid und Lust aufs Sin-
gen habt, kommt gerne montags um 17.30 Uhr ins evangelische 
Gemeindehaus. Wir wollen einen Jugendchor gründen, der sich 
jeden Montag trifft. Vorkenntnisse sind nicht nötig. Alle sind will-
kommen. Ihr könnt gern eure Musikwünsche mitbringen. Bei Fra-
gen kontaktiert mich gern unter: patrick.herrle@web.de

Friedenskerzen…
…stehen weiterhin bereit und können nach jedem Gottesdienst 
gegen eine kleine Spende mitgenommen werden. Diese kommt 
Kriegsflüchtlingen zugute.

Offene Kirche
Die Kirche ist mindestens zu den Öffnungszeiten des Pfarramts 
offen. Sie sind herzlich eingeladen, dort zu verweilen, eine Kerze 
anzuzünden, zu beten oder zu lesen.

Das Pfarramt ist zu folgenden Zeiten erreichbar:
montags und freitags von 10 bis 12 Uhr; dienstags von 11 bis 13 
Uhr; mittwochs und donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

Wochenspruch zum Sonntag Okuli
„Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht 
geschickt für das Reich Gottes.“   Lk 9,62

Katholische KircheKatholische Kirche

Pfarrbüro: Rudolf-Wild-Straße 40, Telefon 06221/4 35 24 30
E-Mail: st.joseph@kath-hd.de
Gottesdiensttermine
Freitag, 1. März
19 Uhr Weltgebetstag der Frauen (Josephskirche)
Samstag, 2. März
8 Uhr Laudes (Josephskirche)
Dienstag, 5. März
8.30 Uhr Eucharistiefeier (Josephskirche)
18 Uhr Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Donnerstag, 7. März
19 Uhr Friedensgebet (Taufkapelle Christkönigkirche)
Samstag, 9. März
8 Uhr Laudes (Josephskirche)
18 Uhr Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Vikar Gnani Raj 
Lazar (Christkönigkirche)
Weitere Gottesdienste der Stadtkirche finden Sie im aktuellen Pfarr-
brief, der in der Kirche ausliegt, oder auf der Homepage unter: www.
stadtkirche-heidelberg.de

Friedensgebet
Angesichts der unfassbaren Kriege in der ganzen Welt lädt die 
Gemeinde St. Joseph zum Gebet für den Frieden überall in der 
Welt ein. Jeden Donnerstag um 19 Uhr in der Taufkapelle der 
Christkönigkirche beten wir für Frieden und Abkehr von Gewalt.

Montag ist Kirchenkino-Tag 
Am Montag, 11. März, werden im Centralkino in Ketsch 10 preis-
gekrönte, inhaltlich interessante Kurzfilme in 99 Minuten gezeigt 
.Wer Lust auf Kino hat, meldet sich bitte bei Ulrike Geisser unter: 
geisser.ulrike@gmail.com oder telefonisch unter 0162/1 91 79 02 
zwecks Reservierung der Tickets (6,50 Euro) und Bildung einer 
Autofahrgemeinschaft.

Impulse zur Fastenzeit
Wir laden Sie herzlich ein, die Woche mit einem geistlichen Im-
puls zu beginnen, der Sie die ganze Woche hindurch begleiten 
mag. Dazu kommen wir an den Fastensonntagen (3., 10. und 17. 
März), jeweils um 18 Uhr in der Taufkapelle in der Christkönigs-
kirche für etwa 20 Minuten zusammen. Die Abende bauen nicht 
aufeinander auf und können daher auch einzeln besucht werden.

Seniorennachmittag
Treffen der Senioren dienstags um 14 Uhr im Gemeindehaus St. 
Franziskus, Blumenstraße 33. Kontakt: Monika Häfner, Telefon 
06221/76 01 47 oder Birgit Weingartner, Telefon 06221/7 50 00 90.

Weltgebetstag der Frauen
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag am Freitag, 
1. März, um 19 Uhr in der Josephskirche. Palästina ist das Weltgebets-
land 2024. „…durch das Band des Friedens“ ist der aktuelle Titel des 
Gebetstages. So laden wir Sie herzlich ein, mit anderen Christinnen 
weltweit zu beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für 
die Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. Anschließend 
laden wir zum gemeinsamen Mahl landestypischer Speisen ein und 
freuen uns auf Begegnung und Gespräch.

Musik in der JosephskircheMusik in der Josephskirche

Konzert in der Reihe „Musik in der Josephskirche“
Zum Thema „Klassik trifft Tango – Musik für Querflöte und Gitarre“ 
findet am Sonntag, 10. März, um 17 Uhr ein Konzert in der Jose-
phskirche statt. Dante Montoya (Querflöte) und Maximilian Man-
gold (Gitarre) spielen Werke von Francesco Molino, Astor Piazolla, 
Gabriel Fauré und anderen. Das Programm spannt einen weiten 
Bogen von der klassisch heiteren Serenade bis zur südamerika-
nischen Leidenschaft. Ein abwechslungsreiches Programm mit 
Musik aus unterschiedlichen Epochen, aus der Alten und Neuen 
Welt, aus Europa und aus Lateinamerika.

Neuapostolische KircheNeuapostolische Kirche
 

Neuapostolische   Kirche                                                                  
Süddeutschland K.d.ö.R. 
Bezirk Heidelberg   
Eppelheim / HDWieblingen        
 
 

So. 03.02.  09:30 Uhr  Gottesdienst zum Gedenken an Entschlafene mit 
Bezirksältesten Gerd Merkel in HDWieblingen,  
Sandwingert 103 

Mo. 04.03. 
Sa.09.03. 

08:00
10:00 Uhr 

Winterfrühstück für bedürftige und 
wohnungslose Mitmenschen in HDWerderstr. 7 

Do. 07.03.  20:00 Uhr  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
So. 10.03.  09:30 Uhr  Gottesdienst in HDWieblingen,  Sandwingert 103 
Do. 14.03.  20:00 Uhr  Gottesdienst in HDWieblingen, Sandwingert 103 
Fr. 15.03.  17:00 Uhr  Trauergesprächskreis im Wiesloch, Alte Heerstr. 11 
So. 17.03.  09:30 Uhr  Gottesdienst in HDWieblingen,  Sandwingert 103 
Do. 21.03.  20:00 Uhr  Gottesdienst mit Apostel Martin Rheinberger  

in HDWieblingen, Sandwingert 103 
 
Alle Gottesdienste werden per Telefon und per livestream übertragen. 
 
Kontakt: Steffen Ambiel EMail: steffen.ambiel@nakheidelberg.de 
 
 

 

Ahmadiyya Muslim JamaatAhmadiyya Muslim Jamaat
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mit Waffeln und Hotdogs. Neben der leiblichen und geistigen 
Nahrung war es für viele Besucher auch eine Freude, auf den 
Schulfluren Bekannte und Freunde wiederzusehen und sich bei 
einem Pläuschchen auszutauschen. So herrschte bis zum Abend 
ein munteres Treiben im Schulhaus des DBG.  Uta Fink
Die neuen Fünftklässler für das Schuljahr 2024/2025 können vom 5. 
bis 7. März 2024 von 8 bis 16 Uhr sowie am 8. März 2024 von 8 bis 
12.30 Uhr im Sekretariat angemeldet werden. Vorab sollte das On-
line-Anmeldeformular auf der Homepage des DBG ausgefüllt wer-
den. Ein Termin für die Anmeldetage kann im Sekretariat telefonisch 
unter der Nummer 06221/765500 vereinbart werden.

Humboldt-RealschuleHumboldt-Realschule

Informatik-Biber-Wettbewerb
Mit großer Begeisterung und viel Ehrgeiz nahmen insgesamt 
62 Schülerinnen und Schüler der Klassen 7 bis 9 der Humboldt-
Realschule am renommierten Informatik-Biber-Wettbewerb teil. 
Dieser deutschlandweite Wettbewerb ermöglicht es den jungen 
Teilnehmern, spielerisch und kreativ mit informatischen Frage-
stellungen umzugehen. Der Informatik-Biber-Wettbewerb gilt als 
einer der größten seiner Art und stellt die Schülerinnen und Schü-
ler vor knifflige Aufgaben, bei denen logisches Denken und ana-
lytische Fähigkeiten gefragt sind. Die Teilnehmer der Humboldt-
Realschule zeigten dabei ihr Talent und ihre Leidenschaft für die 
Welt der Informatik. Die Schule ist stolz auf das Engagement und 
die Erfolge ihrer Schülerinnen und Schüler. Der Informatik-Biber-
Wettbewerb bietet eine wertvolle Gelegenheit, die Begeisterung 
für Informatik zu fördern und das Interesse an diesem wichtigen 
Fachbereich zu wecken. Die Humboldt-Realschule gratuliert allen 
Teilnehmern zu ihrem Einsatz und ihren Leistungen und ermutigt 
sie, weiterhin ihre Fähigkeiten in der Welt der Informatik zu ent-
decken und auszubauen.

Friedrich-Ebert-GemeinschaftsschuleFriedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule

Gemeinsames Lernen auf verschiedenen Lernniveaus live 
erlebt
Tag der offenen Tür an der Friedrich-Ebert-Gemeinschaftsschule
Volles Haus und eine schöne Atmosphäre herrschte in der Fried-
rich-Ebert-Gemeinschaftsschule beim Tag der offenen Tür. Ein 
proppenvolles Programm wartete auf die zahlreichen Eltern und 
Kinder, die den Tag nutzten, um sich über das Bildungsprogramm 
der Gemeinschaftsschule zu informieren und ein paar schöne 
Stunden gemeinsam zu erleben.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Jugendhaus Altes WasserwerkJugendhaus Altes Wasserwerk

Öffnungszeiten Jugendhaus „Altes Wasserwerk“
dienstags von 15 bis 19 Uhr;
mittwochs von 18 bis 20 Uhr,
donnerstags von 15.30 bis 19 Uhr,
freitags von 15.30 bis 21 Uhr.
Wir sind erreichbar für euch: Jugendarbeiter Harald (Harry) Art-
maier (0176/1 20 13-870) und Jugendarbeiterin Philine Stein-
born (0176/1 20 13-682); Bereichsleitung Jugend: Dieter Wolfer 
(0176/1 20 13-688).

Dietrich-Bonhoeffer-GymnasiumDietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Volles Haus mit vielen Aktionen
DBG öffnete zum „Tag der offenen Tür“ seine Pforten

 
Das Fach Englisch führte lustige Sketche auf: Ein Reisender (darge-
stellt von Anton Fedel) verhält sich am Flughafen höchst exzentrisch. 
Rechts am Rand Floyd Lutsch, der in anderen Rollen sein Schau-
spieltalent zeigte. Foto: Uta Fink

Bunte Plakate, Gesangsmusik und der Duft frischgebackener Waf-
feln empfing die Besucher, die zahlreich am Tag der offenen Tür  
ins Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium (DBG) strömten. Während 
die Viertklässler von Vertretern der Schülermitverantwortung 
(SMV) durchs Haus geführt wurden, stellte Schulleiter Thomas 
Becker in der Aula den Eltern das DBG mit seinen Profilrichtungen 
Sprachen, Naturwissenschaften und Musik vor.
Anschließend gab es viel zu entdecken: Im 1. Stock präsentier-
ten sich die Fremdsprachen mit Liedern, Leckereien und lustigen 
Sketchen, die Mathematiker luden zu logischen Tüfteleien ein, 
bei den Geographen konnte man die Planeten unseres Sonnen-
systems in die richtige Reihenfolge ordnen, das Fach Deutsch 
stellte Schülergedichte sowie die Schülerzeitung „Bonfire“ aus 
und im Zimmer der Sportler gab es Gelegenheit zum Trainieren. 
Zum Denksport regte die Schach- und Informatik-AG an, wäh-
rend feinmotorisch Begabte im Raum der Hausaufgabenbetreu-
ung Frühlingstulpen bastelten. Ein weiteres Zimmer widmete 
sich dem neuen Georgien-Austausch des DBG. Die Schulsozialar-
beit stellte zudem das Projekt „Schule mit Courage“ vor.
Wer im Erdgeschoss unterwegs war, konnte bei den Künstlern 
bunte Buttons gestalten, bei den Musikern vielfältige Aufführun-
gen genießen oder bei den Naturwissenschaftlern Tornados im 
Glas und Brückenkonstruktionen basteln. Eine furiose Zauber-
vorführung bot der Chemiekurs und die Physiker beeindruckten 
mit einer dynamischen Show. Die Theater-AGs und auch die DBG-
Cheer Girls zeigten einen Ausschnitt aus ihrem Repertoire. Eine 
Stärkung offerierten der Freundeskreis des DBG mit von Eltern-
hand liebevoll gebackenen Kuchen sowie die Kursstufenschüler 
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Alle Klassen hatten in der vorangegangenen Werkstattwoche ein 
bestimmtes Thema in den Mittelpunkt des Unterrichts gestellt und 
sorgten nun dafür, dass die vielen Besucher, große und kleine,an 
Ausstellungen und Mitmachstationen im ganzen Schulhaus diese 
Themen live erleben konnten. Es gab zum Beispiel in den Klassen-
zimmern und Fachräumen Ausstellungen zu den Themen Bilder-
bücher, Wale, Brücken, Märchen, Natur, Sagen, Balladen, Klima-
zonen und Vulkane. Im Ganztagsbereich konnte man sich an der 
Kletterwand ausprobieren, im Technikraum, im NWT- und Compu-
terraum sowie im Musiksaal gab es weitere attraktive Mitmachan-
gebote. Auch die Schulsozialarbeit präsentierte sich im Foyer.
Rektorin Verena Wittemer und Konrektorin Nina Lawrenz unter-
strichen in ihrer Begrüßung: „Unsere ganze Schule hat sich sehr 
auf diesen Tag der off enen Tür gefreut und diesen aufwändig 
vorbereitet. Jetzt ist es schön, dass Sie alle heute bei uns sind.“ 
Die Eltern der zukünftigen Erstklässler und der Fünftklässler er-
lebten bei der Schulhausführung und dem Infoblock im Lerna-
telier, wie das Lernen in der Gemeinschaftsschule auf verschie-
denen Niveaustufen konkret funktioniert und wie schülergemäß 
der Schultag und die Woche rhythmisiert sind. Der Elternbeirat 
der Schule sowie die Prüfungsklassen sorgten für eine perfekte 
Verpfl egung der vielen Besucher.  Foto: Marc Böhmann

Kath. Kindertagesstätte St. LuitgardKath. Kindertagesstätte St. Luitgard

Kindertagesstätte St. Luitgard beschäftigt sich mit dem 
Thema Sprache und Kommunikation

In diesem Jahr legen wir einen Fokus auf die Kompetenz Sprache 
und Kommunikation. Jeden Monat gestaltet eine Gruppe einen 
Erzähltisch in unserem Foyer. Ein Erzähltisch besteht aus vielen 
Einzelschritten wie Kernwörter erfassen, Wortvermittlung und 
Bedeutung. Die Geschichte wird mit Bildkarten und Legemateri-
al bildlich und schriftlich dargestellt. In diesem Monat waren wir 
die Pinguingruppe mit unserem Erzähltisch an der Reihe. Unser 
Thema des Erzähltisches war das Kinderrecht „Unversehrtheit“. 
Den Kindern ihre Rechte schon in der Krippe und Kindergarten 
zu vermitteln gestaltet sich nicht so einfach. Durch die vielen Ein-
zelschritte ist es uns gelungen allen Kindern ihr Recht auf Unver-
sehrtheit näher zu bringen. Dazu haben wir uns mit dem Buch 
„Wenn ich wütend bin“ auseinandergesetzt. Den Kindern wurde 

das Buch mit Bildkarten bildlich und schriftlich dargestellt. Durch 
eine visuelle Interaktion haben wir den Kindern das Buch erzählt. 
Dadurch konnten die Kinder sich selbst und ihre Interpretation 
einbringen. So wurde auch den jüngeren Kindern bewusst was 
dieses Recht für sie bedeutet. Ebenso haben wir das Kinderrech-
telied bildlich dargestellt und gesungen. Durch die Verknüpfung 
mehrere Sinne erweitern wir die Sprachkompetenz der Kinder. 
Jede Gruppe gestaltet den Erzähltisch auf ihre eigene Art und 
Weise. Der Erzähltisch bietet vielerlei Gesprächsanlässe. Die Kin-
der können die Geschichten nachspielen, ihren Eltern erzählen 
oder sich untereinander austauschen.
 Text: Jessica Csicso und Rozet Pabakhanian / Foto: Miriam Meisel

Evang. Kindertagesstätte SonnenblumeEvang. Kindertagesstätte Sonnenblume

Mapili Theater „Großer – kleiner Riese“
„Hoch oben in den Bergen lebt ein Riese. Er kann gewaltige Fels-
brocken werfen und Bäume ausreißen. Wenn er sich auf die Ze-
henspitzen stellt, reicht seine Hand bis zu den Wolken. Der Riese 
kann alles, ihm gelingt alles, was er sich vornimmt. Das Mapili 
lebt auf der anderen Seite des Tals. In seinem Garten wächst eine 
wunderschöne Blume. So eine Blume hätte der Riese natürlich 
auch gerne. Das Pfl anzen der Blumenzwiebel und Ziehen der Blu-
me wird zu einer Herausforderung für den Riesen.“
Am 19. Februar 2024 hatten wir wieder das Vergnügen, eine zau-
berhafte Vorführung des Mapili Theaters genießen zu dürfen. Die 
Kinder der Sonnenblume durften in eine magische Welt der bei-
den Freunde Mapili und Riesen eintauchen. Es ging um Freund-
schaft, viel Geduld, einander helfen und Versöhnen. Wir freuen 
uns auch wieder auf das kommende Jahr, wenn es wieder heißt 
„Vorhang auf für das Mapili Theater.“ Foto: Kita Sonnenblume

Ev. Kindertagesstätte FröbelEv. Kindertagesstätte Fröbel

10. Eppelheimer-Rädermarkt
Samstag, 16.03.2024, 13:30 – 15:00 Uhr

Ev. Gemeindehaus, Hauptstraße 56

- Alles, was Räder hat -
– kaufen oder verkaufen -

Dazu genießen Sie leckeren Kuchen 
- zum Kaffee in der Cafeteria oder zum Mitnehmen -

Sie wollen etwas verkaufen?
Abgabe der Fahrzeuge: 10:30 – 12:30 Uhr,

Der Preis wird vorab von Ihnen, den Verkaufenden, festgelegt
Den Verkauf übernimmt das KiTa Team, zu 20% Provision für die KiTa

Abholung des Erlöses / Restbestands: 15:30 – 16:00 Uhr
Rückfragen beantworten wir gerne unter der Tel.- Nr. 06221/757050
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Grüne Putzaktion am Bahndamm
Die Eppelheimer Grünen beteiligen sich wieder an der stadt-
weiten Aktion „Eppelheim putzt sich raus“. Wir möchten Sie und 
Euch herzlich einladen, mit uns gemeinsam den Bahndamm 
von Schmutz und Unrat zu säubern. Treff punkt ist am Samstag, 
2. März, um 15 Uhr an der Grillhütte. Müllzangen, Müllsäcke etc. 
werden gestellt.

CDU | www.cdu-eppelheim.deCDU | www.cdu-eppelheim.de

Abgeordnete besuchen Capri Sun in Eppelheim 
Kindergetränk der Welt auf dem Weg zur CO2-Neutralität

René Püchner, Alexander Föhr, Steff en Bilger, Roland Weening und 
Andreas Sturm. Foto: Büro Andreas Sturm

Capri Sun aus Eppelheim ist eine Weltmarke, die Fruchtsaftge-
tränke werden in über 100 Ländern verkauft. Dabei gibt es in 
jedem Land spezielle Vorgaben, weshalb die zahlreichen neuen 
Lebensmittelbestimmungen eine Herausforderung sind. Aus 
diesem Grund besuchte Steff en Bilger, der stellvertretende Vor-
sitzenden der CDU/CSU-Fraktion im Bundestag, mit den lokalen 
Bundestagsabgeordneten Alexander Föhr und dem Landtagsab-
geordneten Andreas Sturm das Unternehmen.
CEO Roland Weening und René Püchner, Geschäftsführer der 
Capri Sun Vertriebs GmbH, gaben einen Überblick über die ak-
tuellen Entwicklungen um die EU-Verpackungsverordnung. 
Gut gemeint sei dabei nicht immer gut gemacht, so entspre-
che der neue Papiertrinkhalm der EU-Verordnung, sei aber im 
Kunststoff -Wertstoff strom schwerer zu recyceln. Genauso habe 
die Zuckersteuer in Großbritannien gezeigt, dass die Hersteller 
nun mit künstlichem Zuckerersatz arbeiten. CapriSun werde seit 
1969 ohne künstliche Aromen, ohne Konservierungsstoff e und 
auch ohne künstliche Süßungsmittel hergestellt. Ebenso werde 
aktuell mit Hochdruck daran gearbeitet, die für 2030 angepeilte 
Klimaneutralität, im Idealfall schon 2027/28 zu erreichen. Damit 
dies gelingen kann seien zusätzliche Innovationen nötig, um den 
Ressourcenverbrauch noch deutlich weiter senken zu können.
Die Abgeordneten Alexander Föhr und Andreas Sturm betonten 
zum Abschluss des Gesprächs, wie wichtig das Unternehmen 
für Eppelheim und die Region sei und würdigten die Nachhal-
tigkeitsentwicklung. Für CEO Roland Weening war es wichtig zu 
betonen, dass der intrinsische Unternehmensgeist fi eberhaft auf 
der Suche nach Innovationen und Verbesserungen sei, deshalb 
sei es selbstverständlich Capri Sun ständig weiterzuentwickeln.
Wir laden herzlich ein zur Nominierung der Bewerberinnen und 
Bewerber für die Kommunalwahl der CDU Eppelheim. Die Ver-
sammlung fi ndet am Dienstag, 12. März 2024, um 19.30 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33 in 
Eppelheim statt.

FDP | www.fdp-eppelheim.deFDP | www.fdp-eppelheim.de

Einladung zum Fotoshooting und Kandidatentreff en
Es fi ndet am Sonntag, 3. März 2024, von 12 bis 14 Uhr in der Gast-
stätte „ Zum Metin“ im Eppelheimer Tennis-Club statt. Im Rahmen 

Evang. Kindergarten Scheff elstraßeEvang. Kindergarten Scheff elstraße

Flohmarkt für
Kindersachen

02. März
Ev. Gemeindehaus

Eppelheim

Snacks
GetränkeSamstag, 10-13 Uhr

(Schwangere ab 9:30 Uhr)

Hauptstr. 56, Eppelheim
Standgebühr: 10 Euro

Anmeldung/Info:
fm-scheffelstrasse@posteo.de

Eine Veranstaltung des Elternbeirats des Kigas Scheffelstraße D
es
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n 
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Parteien

Die folgend abgedruckten Inhalte stellen ausschließlich Mei-
nungen bzw. Sichtweisen der jeweiligen Partei dar. Die Stadt 
Eppelheim steuert auf diesen Seiten keine Inhalte bei.

Bündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.deBündnis 90/DIE Grünen | www.gruene-eppelheim.de
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der Veranstaltung wird Fotograf Udo Lahm die anwesenden Kan-
didaten der FDP-Eppelheim (bei der kommenden Gemeinderats-
wahl am 9. Juni 2024) als Porträt oder als Gruppe entweder drau-
ßen oder drinnen fotografi eren. Die Bilder werden für die Flyer, 
die Berichte, die Plakate und die Homepage genutzt. Unsere in 
der Wahlversammlung des FDP Stadtverbands am 16. Februar 
nominierten Kandidaten sind:
Dr. Peter Schib Apotheker
Beate Meisch Erzieherin
Peter Bopp Steuerberater/Rechtsbeistand
Alexej Krewitzki Softwareentwickler
Enrique Hernandez Sanchez Physiotherapeut
Klaus Mader Dozent
Sevinc Krewitzki Telefonberaterin
Ruth Krewitzki Rentnerin
Intsar Ahmad Unternehmer
Brigitte Schib Apothekerin
Oswald Meisch KFZ- Mechaniker
Manfred Zeller Wirtschaftsprüfer
Andrea Staedt Diplom-Verwaltungswirtin i. R.
Roland Münch Dialysetechniker i.R.
Dr. Ulrich Staedt Facharzt für Kardiologie

SPD | www.spd-eppelheim.deSPD | www.spd-eppelheim.de

FFrreeiittaagg,, 0088.. MMäärrzz 22002244,, 1155::3300 UUhhrr 

 

WWaasssseerrttuurrmmppllaattzz 

((HHaauuppttssttrraaßßee 6644,, 6699221144 EEppppeellhheeiimm))

 

WWaaffffeellnn uunndd hheeiißßee GGeettrräännkkee!! 

HHeerrzzlliicchhee EEiinnllaadduunngg aann aallllee BBüürrggeerriinnnneenn uunndd 
BBüürrggeerrnn!!

Waffelstand anlässlich des 
Internationalen Frauentags

Impressum: SPD Eppelheim; Gartenstraße 9, 69214 Eppelheim

Vereine und Verbände

ASV Judo/KarateASV Judo/Karate

Noch freie Plätze für den Judo Kinder-Schnupperkurs
Die Judo-Abteilung des ASV Eppelheim bietet allen, die an der 
Sportart Judo interessiert sind, die Möglichkeit eines kostenlosen 
Judo-Schnuppertrainings an. Das Judo-Training wird von fach-
kundigen Trainern geleitet, die im Besitz der A-Trainer-Lizenz des 
Deutschen Sport-Bundes und des Deutschen Judo-Bundes sind.

Was ist überhaupt Judo? Jigoro Kano, der Begründer des moder-
nen Judo, hat diesem zwei Prinzipien untergeordnet: „Sei-Ryoku-
Zen-Yo“ (bester Einsatz von Geist und in Körper) sowie „Ji-Ta-Kyo-
Ei“ (gegenseitiges Helfen und Verstehen). Judo ist ein Kampfsport 
nach wohlüberlegten, festen Regeln. Beim Judo können Kinder 
balgen und Aggressionen harmlos abreagieren, ohne dass bei 
dieser Form einer sportlichen Betätigung jemand ernsthaft ver-
letzt oder Schaden angerichtet wird. Judo ist eine olympische 
Sportart und wird in allen Ländern der Erde betrieben.
Dem Kinder-Judo werden von Ärzten und Pädagogen besondere 
Werte zuerkannt. Die Kinder erhalten eine vielseitige, motorische 
Ausbildung, ohne einseitig überfordert zu werden. Motorische 
Grundeigenschaften wie Gewandtheit, Schnelligkeit, Kraft, Be-
weglichkeit und Ausdauer werden verbessert. Die Kinder lernen 
in der Gruppe positives Sozialverhalten: Die Fairness steht im Vor-
dergrund.
Das Judo-Training fi ndet im Capri-Sonne-Sportcenter im Gym-
nastikraum statt. Das Kinder-Anfängertraining (ab 5 Jahre) fi ndet 
donnerstags von 16.30 bis 18 Uhr statt. 
Weitere Infos zur Judo-Abteilung des ASV sind zu erfragen bei 
Sven Lebküchner, Telefon: 0176/98 12 93 77, E-Mail: asv-judo-
info@gmx.de oder über die Homepage: www.asv-eppelheim.de

ASV/DJK FußballASV/DJK Fußball

Eppelheimer Frauenfußball feiert Jubiläum

Der Mädchen- und Frauenfußball in Eppelheim feiert Geburtstag: 
2009 bot der ASV Eppelheim unter Michael Weber erstmals ein 
Training ausschließlich für Mädchen und Frauen an. Seitdem ha-
ben sich die Fußballerinnen vom Wasserturm zu einer nicht weg-
zudenkenden Konstante im Fußballkreis Heidelberg entwickelt. 
Seit nunmehr 15 Jahren bietet der ASV Mädchen und Frauen die 
Möglichkeit, ihrer Liebe zum Fußball in mehreren Landesliga-
teams nachzugehen – von ganz klein bis ganz groß.
Den Weltfrauentag am 8. März nehmen wir zum Anlass, unser 
15-jähriges Bestehen zu feiern. Hierfür laden wir recht herzlich zu 
unserem Heimspiel am 9. März um 17 Uhr auf dem ASV-Sport-
platz ein. Für Verpfl egung sorgen unsere Juniorinnen, für gute 
Stimmung hoff entlich Ihr! Wir freuen uns über zahlreiches Er-
scheinen – gerne auch von neuen Gesichtern.

ASV KegelnASV Kegeln

17.Spieltag 24./25.02.24
4 er Liga Nord
SG ASV/Frei Holz 1927 Eppelheim II –
SG Lampertheim III  1872:2019
Rolf Hollschuh 509 1:0; Harald Füllkrug 411 0:1; Frank Nöltner 495 
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Eppelheimer Carneval ClubEppelheimer Carneval Club

Jugendgarde braucht Verstärkung – Bühne frei für Tanztalente
Es ist wieder soweit – die Jugendgarde des Eppelheimer Carneval 
Clubs öffnet ihre Türen für alle kleinen Tanzbegeisterten zwischen 
7 und 11 Jahren. Mit großer Begeisterung und einem herzlichen 
Lächeln laden wir Kinder ein, gemeinsam mit uns das Tanzparkett 
zu erobern und Teil unserer Jugendgarde zu werden. Unsere Ju-
gendgarde trainiert jeden Mittwoch von 16.30 bis 18 Uhr. Zusätz-
lich findet alle zwei Wochen dienstags von 16.45 bis 18.15 Uhr ein 
weiteres Training statt. Hier werden die Kinder fachgerecht auf 
den karnevalistischen Tanzsport vorbereitet und erleben kindge-
recht sowohl Marsch- als auch Showtanz. Vom Spagat über Bein-
führung bis hin zum Taktgefühl – all das steht auf unserem ab-
wechslungsreichen Trainingsplan. Spaß und Anstrengung gehen 
bei uns Hand in Hand. Unsere Jugendgarde konnte in den ver-
gangenen Monaten ihr beeindruckendes Können bereits auf ver-
schiedenen Bühnen in Eppelheim und Umgebung unter Beweis 
stellen. Nun sind wir auf der Suche nach weiteren Mitgliedern, die 
gemeinsam mit uns für strahlende Auftritte sorgen möchten. Wir 
bieten unseren Tänzern und Tänzerinnen fachgerechte Vorberei-
tung auf den Karnevalssport; erlebnisreiche Marsch- und Show-
tänze; Training von Spagat, Beinführung bis hin zum Taktgefühl; 
Spaß und Anstrengung im perfekten Einklang; Teilnahme an Auf-
tritten in Eppelheim und Umgebung sowie die Möglichkeit, mit 
Stolz den ein oder anderen Pokal mit nach Hause zu nehmen.
Wenn Ihr Kind zwischen 7 und 11 Jahre alt ist und Interesse am 
Tanzen hat oder wenn Ihr einfach mal reinschnuppern möchtet, 
freut sich unsere Gardeministerin Antje auf eure Kontaktaufnah-
me. Meldet euch einfach per E-Mail unter: gardeminister@ecc1974.
de. Weitere Informationen über uns, unseren Verein und unsere 
Gardeabteilung findet ihr auf unserer Homepage unter ecc1974.
de. Mehr über unsere anderen Tanzgruppen erhaltet ihr in den 
nächsten Wochen. Wer weiß, vielleicht entdecken wir gemeinsam 
das nächste Tanztalent in unserer Jugendgarde.  Foto: ECC

Schachclub EppelheimSchachclub Eppelheim

Jeden Dienstag: Schach im Rathauskeller
Wussten Sie, dass Eppelheim einen Schachclub hat? Er trifft sich 
in familiärer Atmosphäre zu Spielabenden jeden Dienstag um 20 
Uhr im Rathauskeller. Für Jugendliche ist die Tür schon gegen 19 
Uhr geöffnet. Wir laden alle Eppelheimer herzlich ein, bei uns vor-
beizuschauen und ein paar gesellige Stunden beim königlichen 
Spiel zu verbringen. Es gibt viele Gründe, Schach im Verein mit 
echten Gegnern zu spielen, nicht zuletzt die nicht immer ernste 
Kommentierung von Zügen.
Ob dabei das Verbessern der eigenen Spielstärke oder das Aus-
probieren und gemeinschaftliche Analysieren von Varianten und 
Spielzügen im Vordergrund steht, bleibt jedem überlassen. Ge-
hirnakrobatik, die die grauen Zellen in Schwung hält, ist immer 
mit dabei. Der Spaß steht im Vordergrund und Spielgegner fin-
den sich in vielen Spielstärken.
Übrigens: die Mannschaft des SC Eppelheim spielt in der Bezirks-

0:1; Gerd Reitlinger 457 0:1 Gesamt: 1:5 / 5. Tabellenplatz
Was das Ergebnis angeht, war dies einer der schlechtesten Auftrit-
te auf unseren Bahnen. Rolf Hollschuh konnte mit guten 509 Holz 
als einziger seinen Punkt erkämpfen. Frank Nöltner, immer noch 
leicht verletzt, wehrte sich mit akzeptablen 495 Holz, konnte sei-
nen Punkt aber nicht gewinnen. Harald Füllkrug mit 411 Holz und 
Gerd Reitlinger mit 457 Holz kamen überhaupt nicht zurecht und 
mussten Ihren Gegenspielern ebenfalls die Punkte überlassen. Da 
wir auch im Mannschaftsergebnis deutlich unter unseren Möglich-
keiten blieben, war das Ergebnis am Ende recht deutlich.
Bezirksliga
SG ASV/Frei Holz 1927 Eppelheim I –
KC Schöner Kranz Ubstadt III  3119:3097
Joachim Stark 511 0:1; Wolfgang Herzog 518 0:1; Ronald Kukla 
502 0:1; Wolfgang Griesheimer 519 1:0; Uwe Schell 533 1:0; Ro-
bert Partl 533 0:1 Gesamt: 4:4 / 1. Tabellenplatz
Die Möglichkeit, Ubstadt auf 4 Punkte zu distanzieren und so eine 
kleine Vorentscheidung um den Meistertitel zu schaffen, ist uns lei-
der nicht gelungen. Auf die immer noch existierenden Verletzungs-
orgen möchte ich diesmal nicht weiter eingehen. Keiner unserer 
Spieler erzielte ein wirklich schlechtes Ergebnis, trotzdem hatte 
man das Gefühl, dass jeder um die 20 Holz zu wenig hatte. Jo Stark 
musste seinen Gegner mit 511 Holz knapp ziehen lassen, genauso 
wie Wolfgang Herzog mit 518 Holz und Ronald Kukla mit 502 Holz. 
So hatten unsere ersten 3 Spieler keinen Punkt auf dem Konto und 
im 2. Durchgang lag die Last, alle Mannschaftspunkte zu gewin-
nen und die bessere Gesamtholzzahl zu erreichen, auf Wolfgang 
Griesheimer, der seinen Punkt mit guten 519 Holz gewann, Uwe 
Schell der mit sehr guten 533 Holz auch seinen Gegner bezwingen 
konnte und Robert Partl, der mit ebenfalls sehr guten 533 Holz lei-
der an seinem Gegner scheiterte. Glücklicherweise konnten wir im 
Gesamtergebnis 22 Holz mehr als Ubstadt erzielen und so immer-
hin ein Unentschieden erreichen, das uns mehr nützt als Ubstadt. 
Wir haben es immer noch selbst in der Hand, die Meisterschaft und 
den Aufstieg für uns zu entscheiden.

DJK GymnastikDJK Gymnastik

Die Abteilungen Frauengymnastik, Seniorengymnastik und 
Nordic Walking informieren:
Seniorinnenturnen (Jung bleiben, fit bleiben, auch im Alter): mitt-
wochs, 17.30 bis 18.30 Uhr im DJK-Clubhaus, Boschstraße 10-12, 
1. Stock. Bärbel Groll, Telefon 06221/76 71 75 und Doris Ibele, Te-
lefon 06221/7 27 11 66
Frauengymnastik (Koordination, Muskelaufbau, Stretching, von 
allem etwas): mittwochs, 19 bis 20 Uhr im DJK-Clubhaus, Bosch-
straße 10-12, 1. Stock. Jede Stunde wird anders gestaltet. Bei uns 
wird gelacht und danach auch mal etwas getrunken. Schaut ein-
fach vorbei, auch ohne Voranmeldung. Angelika Thome, Telefon 
06221/76 47 66 und Bärbel Groll, Telefon 06221/76 71 75
Gymnastikstunde für Frauen Ü55 (Rücken-, Bauch-, Beine- und 
Po-Training; eine Stunde für die Ausdauer, den Gleichgewichts-
sinn und die Beweglichkeit der Gelenke): donnerstags, 9.30 bis 
10.30 Uhr. In den Sommermonaten bewegen wir uns gerne drau-
ßen auf der Wiese. Bei schlechtem Wetter in der großen Halle 
links vom Eingang. Unsere Übungsstunden sind sehr abwech-
lungsreich. 
Wir haben unser Programm um Boule erweitert. Boule ist ein 
Mannschaftsspiel und für uns gut geeignet. Einmal im Monat, zu 
der üblichen Zeit, treffen wir uns donnerstags auf dem Bouleplatz 
an der Grenzhöfer Straße. Schaut einfach vorbei, auch ohne Vor-
anmeldung. Doris Ibele, Telefon 06221/7 27 11 66
Nordic-Walking für Frauen jeden Alters: mittwochs, 9 Uhr, Treff-
punkt: Parkplatz Grillhütte Kleingartenverein; Angelika Thome, 
Telefon 06221/76 47 66 und Cornelia Middendorf, Telefon 
06221/76 66 31
Nordic-Walking gemischte Gruppe, Männer und Frauen: Montags 
und mittwochs, 8.30 Uhr, fahren wir in den Oftersheimer Wald 
nach vorheriger telefonischer Absprache mit Cornelia Midden-
dorf, Telefon 06221/76 66 31
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klasse – sie hat leider den Aufstieg in die Bereichsliga knapp ver-
passt.
Kontakt über Dr. Ralf Nörenberg, Telefon 0174/9 74 97 58, oder per 
E-Mail: SchachEppelheim@web.de

SchützenvereinigungSchützenvereinigung

TVE Handball | www.tv-eppelheim.deTVE Handball | www.tv-eppelheim.de

Ergebnisse und Berichte Sonntag, 25. Februar 2024
Verbandsliga (Männer): HSV Hockenheim – 
TV Eppelheim 26:19
Vom HSV niedergerungen
Hockenheim war in den letzten Jahren immer ein Ort, wo der TV 
Eppelheim reüssierte, doch dieses Mal hatte der HSV einfach mehr 
Power und gewann letztlich nicht unverdient mit 25:19 (11:10) ein 
kampfbetontes Spiel, das aber nur wenige spielerische Höhepunk-
te aufweisen konnte. Zu sehr war das Spiel letztlich auf die beiden 
wurfstärksten Spieler, beim HSV Philippe Schinke, beim TVE Mar-
kus Bujotzek, zugeschnitten, die mit 9 bzw. 7 Toren brav ihr Soll er-
füllten, aber besonders bei den Gästen fehlte nach dem Ausfall von 
Nik Keller Mitte der zweiten Halbzeit das Pendant.
In der ersten Hälfte standen, wie zu erwarten war, die starken 
Abwehrformationen im Vordergrund, sodass die Hausherren nie 
mit mehr als zwei Toren in Führung gehen konnten. Das änderte 
sich auch kaum in der zweiten Hälfte, wenn man einmal von der 
kurzzeitigen Führung des TVE (15:16) absieht. Erst mit einer zwei-
felhaften Zeitstrafe gegen Mirko Hess und anschließend verwan-
deltem Siebenmeter zehn Minuten vor Spielende änderte sich 
die Situation, zumal Nik Keller nun nicht mehr mitwirken konnte. 
Der HSV zog auf 24:18 weg, das Spiel war entschieden.
Trainer Sebastian Metzler war mit der Abwehr und seinen Tor-
hütern zufrieden, Sorgen bereitete ihm der Angriff: „Wir konnten 
sie einfach nicht schnell auseinanderspielen und nur von hinten 
fehlt uns die nötige Wurfkraft.“ „Vielleicht wäre uns das mit Philipp 
Stotz besser gelungen, aber der weilt im Urlaub und ich selbst 

war noch nicht fit,“ fügte Dominik Sommer an, „ich hoffe, dass wir 
am nächsten Samstag einen Schritt weiter sind.“ (we)
TVE: Schäfer, Koch; Widmer, Späth, Keller (3), Bujotzek (7), Metzler, 
Hofmann (1), Hess (4/1), Geier (2), Rutt (2), Bräumer, Dennhardt
Die weiteren Spiele:
Samstag, 24. Februar 2024
Bezirksliga 1 (Männer): HSG Weschnitztal II –
TV Eppelheim II 31:27
Sonntag, 25. Februar 2024
E-Jugend (männlich) Bezirksliga 1: JSG Weschnitztal –
TV Eppelheim 189:238
D-Jugend (männlich) Landesliga: JSG Weschnitztal –
TV Eppelheim 34:31
D-Jugend (männlich) Bezirksliga 3: TSG Wiesloch II –
TV Eppelheim II 11:38
Landesliga (Frauen): HSG Bergstraße – TV Eppelheim 23:27
Vorschau und kommende Spiele:
Samstag, 2. März 2024
Verbandsliga (Männer): TV Eppelheim – HSG St. Leon/Reilingen, 
20 Uhr, CSSC
Die weiteren Spiele:
Dienstag, 27. Februar 2024
D-Jugend (männlich) Landesliga: TV Eppelheim – TV Schries-
heim, 17.30 Uhr, CSSC
Samstag, 2. März 2024
E-Jugend (männlich) Bezirksliga 1: TV Eppelheim – SG Leuters-
hausen, 13 Uhr, CSSC
Bezirksliga 3 (Männer): TV Eppelheim III – HSG St. Leon/Reilin-
gen II, 16 Uhr, CSSC
Bezirksliga 1 (Männer): TV Eppelheim II – SV Waldhof Mann-
heim, 18 Uhr, CSSC
Sonntag, 03. März 2024
D-Jugend (männlich) Bezirksliga 3: TV Eppelheim II – HSG 
Hardtwald II, 14 Uhr, CSSC

TVE FrisbeeTVE Frisbee

Glückliche Gesichter in Dresden und Eppelheim

Am vergangenen Wochenende fanden die deutschen Hallen-
meisterschaften der Frauen statt. Das erste Frauenteam war zu 
Gast bei der ersten Liga in Dresden. Nach einem souveränen Start 
gegen Mainz (15:6) bewiesen die Heidees gute Nerven im Spiel 
gegen Halle. Nach einem weiten Rückstand konnten sie nochmal 
richtig aufdrehen und einen 7:13-Punktestand in einen unglaub-
lichen 14:13-Sieg verwandeln. Damit war nicht nur die Freude 
über den zweiten Sieg groß, auch das Saisonziel Klassenerhalt 
war damit schon gesichert. Im letzten Spiel des Tages gegen die 
Gastgeberinnen aus Dresden geriet das Eppelheimer Team zu-
nächst wieder in Rückstand und bewies einmal mehr Kampfgeist, 
der sie in den spielentscheidenden Punkt brachte. Dieser ging 
schlussendlich verdient an Dresden zum 12:13. Mit einer Nieder-
lage ging es somit Sonntag im Halbfinale gegen die Gruppensie-
gerinnen der Gruppe B aus München. Hier konnten die Heidees 
neidlos anerkennen, dass München stark besetzt ein sauberes 
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Spiel bot und man sich mit einem deutlichen 6:13 geschlagen 
geben musste. Im Spiel um Platz 3 wartete die Revanche gegen 
Dresden auf die Eppelheimerinnen. Ein anfangs enges Spiel droh-
te zur Halbzeit in Richtung der Dresdnerinnen zu kippen. Doch 
noch ein letztes Mal kämpften sich die Frauen des TVE heran und 
konnten das Spiel zum 12:10-Sieg drehen und den Gewinn der 
Bronzemedaillen feiern. Gleichzeitig wurde in Eppelheim die 2. 
Liga Süd der Frauen ausgetragen, in der ebenfalls ein Team des 
TVE antrat. Die Veranstaltung zeugte davon, welche bemerkens-
werte Entwicklung die Sportart in den letzten Jahren genommen 
hat. In den drei Spielen der Gruppenphase am Samstag zeigten 
die Eppelheimerinnen sehr gute Leistungen, konnten sich jedoch 
angesichts eines hohen Spielniveaus in der Liga nicht mit einem 
Sieg belohnen. Insbesondere die Verteidigung, die großteils von 
den jüngeren Nachwuchstalenten bestritten wurde, ließ ihr Po-
tenzial erkennen und führte im Spiel gegen Freiburg dazu, dass 
erst der letzte Punkt über Sieg oder Niederlage entschied. Am 
Sonntag sicherten sich die Eppelheimerinnen nach Siegen über 
die Teams aus Ulm und Bad Rappenau den 6. Platz. Neben der 
sportlichen Weiterentwicklung und der Freude am Spiel wurde 
das Ziel des Klassenerhalts somit erreicht.
 Foto: TVE, Abteilung Ultimate Frisbee

Informationen, Kulturelles

Landratsamt Rhein-Neckar-KreisLandratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Personalversammlung im Landratsamt
Am Donnerstag, 14. März 2024, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der 
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag ge-
schlossen.
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